
III Ba mmimita GS81. (Ur US, Quas
trahendum, quod Romano Pontifiee HeCessSe non St Qula
nullus ab kinaliter divertere potest Praeterea Der Ba
Ium designatur COercéitio, Juam Huia ceteri Pontifices ab homine
recipiunt 1deo SuUulSs superioribus BaculOS recipiunt et habent
Romanus Er'O Ontifex, Huia potestatem 8010 Deo CCIDI
Baceulum IOII 6 Deshalb erhält der gewählte Papſt, wen

noch Eun einfacher rieſter iſt, bei ſeiner Konſ ekration zum Biſchof
u der keinen tab und wird vo  2 Konſekrator nicht

inthroniſiert päpſtl Caeremoniale lib kit. II. (8 F01 12, 601. 3)
nter dem Bericht Qus Köln erwähnten Kreuzſtab iſt wohl

nUuL das päpſtliche Vortragkreuz verſtehen Asſelbe hat drei
Querbalken zum Unterſchied vom Metropolitenkreuz, welches nUur

CE Uerbalten hat.
Die 3wei ſind auch ſprechendes Insigne der päpf

en Gewalt.
Seckau. Petrus Döink
*III ann ein eopresbyter eine Primizmeſſe tempore

Quadragesimae (an einer Feria major) als Votivmeſſe zelebrieren?
Der Frageſteller emer Unter Eenent „Hartmann nd Kieffer
antworten die Frage negativ Hartmann, Repertorium Rituum 191

553 „Die Primiz iſt als Votivmeſſe nUur rlaubt, wenn die
Privatvotivmeſſe erlau iſt. Kieffer, Rubriziſtik, Missa
tiva DrO —  7 Dro V publica, VOtiva SOlemnis:
leſe Meſſen ürfen nicht gefeiert werden Feſten und Sonntagen

CI., Aſchermittwoch und der Karwoche, den Vigilien
vor Weihnachten nd Pfingſten. Als Ene Votivmeſſe wird

47jedoch N angeſehen die Primiz Enmes ebpresbyters.
Der Einſender ſcheint ſich ber die Tragweite der Orte „als

Votivmeſſe 3 zelebrieren“ ni ganz klar ſein. Nach den gneuen
Additiones et Variationes Rubrieis Missalis 20 NoOrlaII Bullae
„Divino afflatu“ ete gibt CS

ene Miss a VOtIiVa2 Privata STITHUE Cantu Tit. II 1),
Ene Missa VOTIVa2 sSoleinnis PTIO et publica

sSimul (Tit II 3),
ene Missa VOtIVa Cantu duAm VIS N0O 55—39

et pUublica Simul I11 II 10)
Die Missa VO:tivVa Privata 81DE Cantu, von der Hart

mann der angeführten St ſpricht iſt nach Tit. II, nicht
au 779 Feriis Quadragesimae Stiam 81 de 818 COm-
memoratio tantum ACA fuüuerit Okfieio (semiduplici)

Uf den Charakter Missa VOTtIVA sS0lemmis DTO
eb PUblica sSimul kann, Wie Kieffer ſpricht,

die Primiz Neopresbyters auch wenn ſie mit großer SOlem-
UNitas eXxterna gefeier würde keinen Anſpruch erheben.



Ad Die Missa vOtiva in cantu aber iſt nach Tit. II. 10
erlaubt „Singulis diebus iberis ab Officio duplici, Dominica
quavis, 10e anticipata, vel, etiam quoa iCium, reposita
et ab aliqua Feriis, igiliis aut Octavis Privilegiatis“. Nach
rehm, Synopsis additionum et Variationum In editione typica
Missalis Romani factarum (Ratisbonae PaH 170 ſind mn
der Quadragesima: Feriae privilegiatae: Feria Cinerum
GUm Feria II. III et Majoris hbdomadae.

Ein Neopresbyter kann Aaher tempore Quadragesimae
IN Feriis majoribus II 0 Privilegiatis ſeine Primizmeſſe
als eine Missa VOtIVa DPrivata zelebrieren, wenn 2 ſie als Missa
Antata feiern will. ieſelbe iſt natürli nach den gewöhnlichen
Regeln einer Privata Missa VOkIVA ſingen sine Gloria (exceptaMissa de Angelis et eXCepta Missa de In ato), sine
redo, tOn0o simplici, 6 Commemorationibus 6G0Onsuetis.

Qau Petrus bin
*IV. Iſt die Solemnitas oxterna des aufgehobenen eter⸗Purifieatio auf den Sonntag verlegen 2) Ein

rieſter der Erzdiözeſe bln berichtete: „Im diesjährigen Direktorium
der Erzdiözeſe Köln ſich für den Sonntag nach Purifiéatio
olgende Anmerkung: Missa (Principalis) ESS8S8E de Dominica.
ieſelbe otiz ſich auch im Direktorium des Jahres 1916,
in welchem nach Purificatio der V. VI Sonntag nach Epiphania
einfielen. Zu gleicher Zeit aber an un einer vielgeleſenen Tages⸗zeitung Unter „Liturgiſches

＋. eſen, daß an dem betreffenden
Sonntag die Leſemeſſen vo  — Sonntag mn grüner, das Hochamt da

5o  — Feſte Purificatio m weißer Farbe U halten ſeien. Die
etztere Anſicht ſcheint mir die richtigere ſein, da 10 auch
Sonntag nach Nativitas Ebenfalls au im Kölner tret⸗
orium) in gleicher eiſe verfahren wird. ieg beim Kölner Me
torium ein erſehen vor?“

Pius hat Ur ſein Otu Proprio „Supremi disciplinae“vom Juli 1911 (Acta AP Sed VOI. III PA4S. 305) ſowohl das
Feſt Purificatio als das Feſt Nativitas von den gebotenen
Feiertagen ausgeſchieden ezügli der Verlegung der Solemnitas
externa auf den Sonntag geſtattet den Ordinarien, daß ſie die
Oemnitas externa der 168 6811 Patronorum verlegen önnen
(a III.) Von der Verlegung der Solemnitas anderer Feſte iſt
aſe nicht die ede

Dagegen eſtimm das Decretum generale 0⏑ DTO/
Prio 55  ninc 08 annos“ vo  — 28 Oktober 1913 (Acta ApP Sed
VOI. DPAꝗHS 459) 2³5 daß die „Solemnitas Externa Festorum
qgua hucusque aAlicui Dominieae Perpetuo Affixa erant, In IPSàaDominiea“ gefeiert werden dürfen, m der eiſe, aß von inem
Festum II Classis der betreffenden Dominiea „unica Mͤiss2
solemnis Vel lecta“ gehalten werden darf


